
In diesem Text begegnen uns verschie-
dene Gegenüberstellungen, ja zum Teil 
Gegensätze, wenn wir an Sklaven (Un-
freie) und Freie denken. Die Empfänger 
des Galaterbriefes damals haben das gut 
verstehen können, auch das „Paar“ Jude/
Grieche; die Juden eben als das auser-
wählte Volk Gottes.

Denken wir z.B. an die Begebenheit, die 
uns im Johannes-Evangelium geschildert 
wird, wo Jesus Christus die „Frau am Ja-
kobsbrunnen“ um etwas zu trinken bittet. 
Ihre Antwort: „Wie bittest du, der du ein 
Jude bist, von mir zu trinken, die ich eine 
samaritische Frau bin?“ (Denn die Juden 
verkehren nicht mit den Samaritern.) 
(Johannes 4,9) Hier kommen gleich zwei 
„Gegensätze“ vor, wobei der Herr über 
ihnen steht.

Heute ist für uns die Gegenüberstellung 
Mann / Frau am Alltagsnächsten, obwohl 
wir in einer Zeit leben, wo auch dieser 
Unterschied relativiert werden soll. Wir 
würden also möglicherweise zusätzlich 
andere „Paare“ zusammenstellen, wie 
Alt / Jung, Deutsche / Migranten, Arm / 
Reich usw.

Die Aussage aber, die dann am Ende von 
Vers 28 folgt, galt damals für die aufge-
führten Personengruppen und gilt heute 
noch genauso dafür und ebenso für ande-
re „Paare“, die wir bilden könnten.

Wenn wir das große Angebot, das Gott 
uns in seinem Sohn Jesus Christus macht, 
angenommen haben, dann gibt es in un-
serer Stellung als Christen vor Gott keine 
Unterschiede mehr: Wir sind ihm alle 
gleich wertvoll!

Das ist ein Grund zur Freude und sicher 
auch etwas zum Nachdenken, wie wir un-
seren „Mitchristen“ begegnen (sollen).

Hans-Martin Radoch
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L iebe Mitglieder, liebe Le-
serinnen und Leser - habt 

ihr, haben Sie ein „Gefühls-
barometer“ zu Hause? Rechts 
ist eines zu sehen. Entstanden 
ist es im Kindergottesdienst 
(siehe vorletzte Seite). Damit 
kann man anzeigen, wie man 
gerade „drauf“ ist, also wie es 
einem geht. Sieht lustig aus, 
oder? Selbst über die etwas 

zerknitterten Gesichter könnte 
man noch schmunzeln. Aber 
jemand, der oder die sich ge-
rade schlecht fühlt, sieht das 
natürlich ganz anders. Nicht 
immer kann man die Gefühle 
eines Menschen an seinem Ge-
sicht ablesen. Und gesprochen 
wird auch nicht immer offen 
darüber. Gute und hilfreiche 
Gespräche können sicher ent-

Hier ist nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht Sklave noch Freier, hier ist nicht Mann noch Frau; 
denn ihr seid allesamt einer in Christus Jesus.                                                     Galater 3, 28 / Monatsspruch für Mai

mittendrin  Gutes Gefühl

stehen, wenn wir die Frage 
„Wie geht es Dir?“ mit echtem 
Interesse stellen und ehrlich 
beantworten. Daran kann uns 
das „Gefühlsbarometer“ er-
innern. Gott können wir auf 
jeden Fall all‘ unsere Gefühle 
sagen. Wir wünschen euch und 
Ihnen, dass auch die Lektüre 
dieses „mittendrin“ ein wenig 
zu froher Stimmung beiträgt! 



„Open-Air-Gottesdienst“ im Hülsenbecker Tal

Bei vielen ist er schon fest eingeplant: der Freiluft-Gottes-
dienst an Christi Himmelfahrt im Hülsenbecker Tal in Enne-
petal. In diesem Jahr laden der CVJM-Kreisverband Schwelm 
und der Ev. Kirchenkreis Schwelm am 29. Mai um 11:00 Uhr 
zur Musikmuschel ein. Die Predigt unter dem Thema „Hörst 
du mich noch?“ hält Hildegard vom Baur, Generalsekretärin 
des CVJM-Westbundes (Wuppertal). Musikalisch wirkt der 
CVJM-Kreisposaunenchor mit, und für die Kinder gibt es ei-
nen eigenen Programmpunkt. Fest etabliert ist inzwischen 
der Waffel- und Getränkeverkauf nach dem Gottesdienst. Mit 
dem Erlös wird die Partnerschaftsarbeit zwischen dem CVJM 
Altenvoerde und dem YMCA Bo in Sierra Leone / Westafrika 
unterstützt. Bei (hoffentlich) gutem Wetter kann dann noch 
ein Spaziergang in der schönen Gegend folgen.

Für Kurzentschlossene: Jugendtag im „Johanneum“, 10. Mai

Frank Bicks hat da seine Ausbildung absolviert: die „Evangelis-
tenschule Johanneum“ ist ein theologisches Seminar für mis-
sionarische Jugend- und Gemeindearbeit in Wuppertal.
Am Samstag, 10. Mai 2014, findet wieder ein Jugendtag im 
Johanneum (Melanchthonstr. 36, 42281 Wuppertal) statt. Er 
bietet eine hervorragende Mischung aus wertvollen Begeg-
nungen, hilfreichen Impulsen, interessanten Einblicken und 
jede Menge Spaß. Im einzelnen:
•10:30 Uhr: Opening •11:00 Uhr: Jugendgottesdienst 
mit Pascal Diederich (bekannt aus „The Voice of Germa-
ny“) •12:00 Uhr: Mittagessen, Sport, Chillen uvm. •14:00 
Uhr: Workshops - Musik, Sport, Glaube, Jugger, Kreativ 
uvm. •17:00 Uhr: Konzert mit Dennis Maaßen (www.dennis- 
maassen.de). Die Teilnahme ist kostenlos.   www.johanneum.net

 

Bilder:

1  Gottesdienst im

Hülsenbecker Tal

2  Außengelände des

Johanneums (Teilansicht)

3, 5, 6  Pause während

der Jahreshaupt-

versammlung
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CVJM-Ruhrcamp - da wissen viele von euch, was gemeint ist, 
da waren auch wir Schwelmer schon öfter gerne dabei.

Vom 23.-25. Mai findet es wieder in Gelsenkirchen statt, für 
Leute von 13 - 17 Jahren, auf dem Gelände der Evangelischen 
Gesamtschule mit Zeltübernachtung - und einem tollen Pro-
gramm. CVJM-Ruhrcamp - das heißt...
...kreativ werden - bei unterschiedlichen kreativen Work-
shops, bei gemeinschaftlich zu lösenden Aufgaben, beim Mit-
gestalten der CVJM-Ruhrcamp-Zeit,
...in Bewegung kommen - mit guten alten Freunden und 
neuen faszinierenden Bekannten, mit Spielen in der groß-
en Gruppe oder auch bei sportlichen Turnieren in kleineren 
Mannschaften,

...Freunde treffen 
- unter den Bäu-
men der Oase, 
auf der Zeltwiese, 
in der Sporthal-
le oder auch im 
Theater,
...Gott im „Pott“ 
erleben - mit dei-
ner Gruppe oder 
auch alleine, bei den jugendgerechten Impulsen, in der Musik 
und im gesamten Flair des CVJM-Ruhrcamps,
...Talente entdecken - bei den unterschiedlichsten Herausfor-
derungen, ob sportlich, kreativ, kommunikativ oder einfach 
beim Zelten.
Alles weitere bei Frank Bicks und unter www.cvjm-ruhrcamp.de



 

 

 mittendrin  bei der JHV

Weiter ein vielfältiges Gruppenangebot

Knapp 40 Mitglieder nahmen am Samstag, 15. März, an un-
serer Jahreshauptversammlung im Petrus-Gemeindehaus teil. 
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Björn Wiese-
mann äußerte Rolf Stinsmeier Gedanken zu Psalm 84 Vers 3: 
„Mein Leib und Seele freuen sich in dem lebendigen Gott“. 
„Wann habt ihr das letzte Mal gelacht?“, fragte er und mein-
te, dass es uns oft schwerfalle, anderen mitzuteilen, wie es 
uns geht. In diesem Psalm gehe es um eine Freude, die tief in 
einem drin sitzt, um ein inneres „Fundament“, das standhält 
und das heißt: Gott ist lebendig! Das Vertrauen, dass Gott uns 
hilft und trägt, soll auch Basis unserer CVJM-Arbeit bleiben. 

Nach dem Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder 
Karl Sundermeier und Peter E. Wolff und einem Lied folgte 
die stattliche Anzahl von 17 Kurzberichten aus den Gruppen 
und Kreisen. Sie reichten von den Jungscharen für Mädchen 
und Jungen ab sechs Jahren über die Jugendgruppen, die „Of-
fene Tür“, die Vereinsbibelstunde und die Hauskreise bis hin 
zum Posaunenchor und den sportlichen Angeboten (Hockey, 
Fußball, Mountainbike). Insgesamt berichteten die Ehrenamt-
lichen von einer konstanten Arbeit. Man erfuhr z.B., dass die 
„Gummibärchen“ etwa 15 - 20 und die „Lollipops“ etwa 5 - 10 
Mädchen sind; dass alle Jungen der „Gang“ auch mit auf der 
Freizeit waren; dass es für Jugendliche manchmal schwierig 
ist, 90 Minuten lang das Handy in der Tasche zu lassen; dass 
es im „Cevi“ bei einer Altersspanne von 14 - 20 Jahren nicht 
immer leicht ist, Programmpunkte zu finden, an denen alle 
Spaß haben; dass sich in der Regel 8 - 12 Fußballspieler zum 
„Freitagskick“ treffen, darunter auch einige ausländische Mit-
bürger; dass der Posaunenchor im letzten Jahr 78 Termine (ein-

schließlich der Proben) hatte; dass die Hauskreise auch Raum 
für seelsorgerliche Gespräche und gegenseitige Hilfestellun-
gen bieten; ... und vieles mehr.
Gutes Einvernehmen herrscht mit der Ev. Kirchengemeinde, 
bei der auch die hauptamtlichen Gemeindepädagogen Frank 
und Margret Bicks angestellt sind. So dankten Björn Wiese-
mann und Pfarrer Uwe Rahn jeweils für die Unterstützung des 
anderen Partners. Ein Beispiel des Miteinanders: Am 31. Au-
gust soll, wie im letzten Jahr, ein Waldgottesdienst am Ehren-
berg mit anschließendem Sport- und Fitnessangebot („CVJM 
bewegt“) stattfinden.
Nach einer Kaffeepause erläuterte Kassiererin Heike Blum-
Bärenfänger den Kassenbericht und erhielt ebenso wie der 
gesamte Vorstand einstimmige Entlastung. „Wir sind dankbar, 
dass wir nur stichprobenartig prüfen mussten“, würdigten die 
Kassenprüfer Volker Sprinz und Jan Uebing humorvoll die um-
fangreiche Arbeit, die hinter Heikes Zahlenwerk steckt.

Außer einem neuen Kassenprüfer (Dirk Wallwaey; dazu noch 
einmal Jan Uebing) standen diesmal keine Wahlen an, und un-
sere Mitgliedsjubilare ehren wir ja traditionell bei der Advents-
feier. So endete die recht kompakte Jahreshauptversammlung 
nach gut zwei Stunden mit einem Gebet.

Die Grundlage auch unserer Arbeit ist die Basis des Weltbundes („Pariser 

Basis“ von 1855): „Die Christlichen Vereine Junger Männer haben den Zweck, 

solche jungen Männer miteinander zu verbinden, welche Jesus Christus nach 

der Heiligen Schrift als ihren Gott und Heiland anerkennen, in ihrem Glauben 

und Leben seine Jünger sein und gemeinsam danach trachten wollen, das 

Reich ihres Herrn und Meisters unter jungen Männern auszubreiten.“

Der CVJM-Gesamtverband in Deutschland hat 1976 zur Pariser Basis folgende 

Zusatzerklärung beschlossen: „Die CVJM sind als Vereinigung junger Männer 

entstanden. Heute steht die Mitgliedschaft allen offen. Männer und Frauen, 

Jungen und Mädchen aus allen Völkern, Konfessionen und sozialen Schichten 

bilden die weltweite Gemeinschaft im CVJM. Die ‚Pariser Basis‘ gilt heute im 

CVJM-Gesamtverband für die Arbeit mit allen jungen Menschen.“



Hier können Sie werben!

Kontakt:

Christof Radoch

Tel. 02336 / 18773

radoch@cvjm-schwelm.de

 mittendrin
Infos für alle Kinder- und Jugendgruppen:  
Margret und Frank Bicks
(Tel. 02336 / 81389)

KINDER

Die Rotznasen (Jungen 6 - 9 Jahre)
freitags, 16:30 Uhr, mit Nils Richardt, 
Björn Mollenkott, Dennis Kern, Jan
Meckel, Simon Goos, Margret Bicks

Die Gang (Jungen 10 - 13 Jahre)
montags, 16:30 Uhr, mit Maximilian 
Buchholz, Tim Wenhake, Robin Schür-
mann, Frank Bicks

Die Gummibärchen (Mädchen 6 - 9 Jahre)
mittwochs, 16:45 Uhr, mit Miriam 
Springorum (Tel. 0157/86545530), 
Chiara Stolz, Sophie Zimmermann, Jana 
Ströder, Anna Alagün

Die Lollipops (Mädchen 10 - 13 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Dinah Hoff-
mann, Sandra Dürrbeck, Debora Voet, 
Sophie Abels, Annika Pavic, Svenja 
Schürmann, Margret Bicks

... und sonntags ist für alle
Kindergottesdienst von 10:30 - 11:30 Uhr 
im Petrus-Gemeindehaus mit
Ingrid Leemhuis, Petra Schlüter, Iris Kiehl, 
Wibke Wiesemann, Sophie Seibel, Frie-
derike Becker, Hilke Rahn, Elena Kersten, 
Pia Schroers, Mona Simon, Margret Bicks 

JUGENDLICHE

Mädchenclub (13 - 15 Jahre)
mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, mit
Annalena Nockemann, Davina Hart-
mann, Sarah Klose, Annalena Bock

Jungenschaft (13 - 15 Jahre)
donnerstags, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Jan Nicolay, Sven Nicolay, Paul Treimer, 
Marcel Döinghaus, Frank Bicks

SPORT

CVJM-Hockey
(Kinder ab 10 Jahre und Jugendliche)
samstags, 15:30 - 17:00 Uhr
Sporthalle der Realschule
Kontakt: Frank Bicks (Tel. 81389)

Fußball
(für Jugendliche und junge Erwachsene)
samstags, 17:00 - 18:30 Uhr
Sporthalle der Realschule
mit Julian Oesterling

CEVI - Young Generation (ab 15 Jahre)
dienstags, 19:30 - 21:00 Uhr, mit
Thorben Stark, Alexei Bohlender,
Miriam Woeste, Frank Bicks

Offene Tür / Jugendcafé
(für Jugendliche ab 13 Jahre)
montags, 18:30 - 20:30 Uhr
dienstags geschlossen
neu: donnerstags, 15:00 - 17:30 Uhr
Freunde treffen, Billard, Kicker, TT, 
Singstar spielen, Tanzen, Chatten, 
Surfen, Musik hören, Snacks, ...

Freitags-Kick
freitags, 18:00 - 20:00 Uhr
Sporthalle der Realschule
Kontakt: Klaus Limpert (Tel. 2610)

Mountainbike-Treff
sonntags, 18:30 Uhr, am Sportplatz 
Delle, Kontakt: Björn Wiesemann
(Tel. 02333 / 973030)



ERWACHSENE 

Werkstattgespräche
Glaube und Gott - Dinge bewegen -
Themen der Zeit
mit Burkhard Weber (Johanneum)
dienstags, 19:30 - 22:00 Uhr
Kontakt: Heike Blum-Bärenfänger
(Tel. 3845)
nächste Termine:  13.5. (bei V. + M. Sprinz,
Tel. 879233), 24.6., 16.9.

Treffpunkt
Singles und Paare „40 plus“
mittwochs, 20:00 Uhr  (14-täglich)
Kontakt: Rolf Stinsmeier (Tel. 13126),
Heike Wallwaey (Tel. 81620)

Hauskreise

bei Ehepaar Bärenfänger (Tel. 7225)
montags, 20:00 Uhr  (14-täglich)

bei Ehepaar Limpert (Tel. 12342)
freitags, 19:00 Uhr  (dreiwöchentlich)
nach Absprache

Gott und die Welt
Gesprächskreis zu Glauben und Leben
mit Pfr. Burkhard Weber (Evangelisten-
schule Johanneum, Wuppertal)
sonntags, 19:30 - 21:00 Uhr
Kontakt: Christof Radoch (Tel. 18773)
nächste Termine:  22.6., 28.9., 9.11.

Vereinsbibelstunde
dienstags, 19:30 Uhr
(2. und 4. Dienstag im Monat)
Kontakt: Rolf Stinsmeier (Tel. 13126)

13.5.	 Frage nach Gut und Böse
	 (1. Mose 3),
	 Sup. i.R. F. Potthoff

27.5.	 Eine notwendige Klarstellung
	 (Galater 2, 11-21),
	 G. Bärenfänger

10.6.	 Der Winter ist vorbei
	 (Hohelied 2,8 - 3,11),
	 Pfr. M. Riedler

24.6.	 Gideon zerstört den Götzenaltar
	 (Richter 6, 25-32),
	 Pfr. U. Rahn

	 anschließend Sommerferien

POSAUNENCHOR 

Übungsstunde freitags, 19:30 - 21:30 Uhr
Jungbläser donnerstags, 17:30 - 18:30 Uhr
Kontakt: Michael Grams (Tel. 02333 / 
839816), info@pc-schwelm.de

Im Posaunenchor treffen sich Jung und 
Alt zum gemeinsamen Musizieren. Der 
Nachwuchs wird in speziellen Anfänger-
gruppen ausgebildet. Die nächsten Blä-
serdienste können der Terminübersicht 
im Internet entnommen werden.
www.cvjm-schwelm.de

Evangelische Allianz

Offene Allianzabende

Anstelle der monatlichen Gebetsstunde 
gibt es seit 2013 viermal im Jahr einen 
„offenen Allianzabend“, den nächsten am 
Freitag, 9. Mai 2014, um 20:00 Uhr in 
der Christlichen Gemeinde, Sedanstraße 
14.

Bilder in der Fotoleiste (von links):

1  Verkleiden macht Spaß! Jede Menge originelle

    Typen tummelten sich am 15. Februar beim

    Kinderbibeltag im Petrus-Gemeindehaus.

2  Zu jedem Kopf gehört ein „Original“:

    Wand im Jugendtrakt des PGH, gestaltet von

    unseren Jugendlichen.

3  „CVJM-Basketball-Challenge“ im Oktober 2012:

     Wir beteiligten uns an dieser weltweiten Aktion,

     bei der es darum ging, gemeinsam mit allen

     teilnehmenden Vereinen aus vielen Nationen an

     einem Tag die größtmögliche Anzahl an Körben

     zu erzielen.



 mittendrin  berichtet

Eine Reise durch Ägypten

Im März trafen sich viele Kinder im Jugendtrakt des Petrus-Ge-
meindehauses zu einem ökumenischen Kinderbibelnachmittag 
zum Weltgebetstag. Ägypten stand als Land im Mittelpunkt. Wir 
sahen Bilder vom Land und erfuhren, wie die Kinder dort le-
ben und was ihnen wichtig ist, dass Wasser aufgrund der Hitze 
sehr wertvoll ist und manche Kinder sogar noch zu Fuß zum 
Brunnen gehen müssen und von dort Wasser holen für die Fa-
milien. Lieder und Gebete begleiteten uns an dem Nachmit-
tag. In Workshops konnten die Kinder Lesezeichen aus Papy-
rus mit arabischen Schriftzeichen herstellen, aus Strohhalmen 
kleine Boote bauen, Falafeln kochen oder sich mit dem Spiel 

„Senet“ beschäftigen. Im letzten Teil des Nachmittages hörten 
wir von zwei Menschen, die Durst hatten: Jesus hatte Durst 
nach Wasser, eine Frau Durst nach Freundschaft, Zuwendung, 
Liebe. Sie gab Jesus Wasser aus dem Brunnen; Jesus gab ihr das, 
was sie brauchte und wonach sie sich sehnte: Anerkennung, 
Wertschätzung und die Gewissheit, dass auch sie ein Mensch 
ist, den Gott liebt. Auch wir sehnen uns nicht nur nach etwas 
zu Trinken, wenn wir Durst haben. Wir wünschen uns wie die 
Kinder in Ägypten und die Frau, die Jesus kennengelernt hat, 
mehr zum Leben. Das fanden die Kinder am Kinderbibeltag u.a. 
wichtig: Familie, Geborgenheit, ein Zuhause, Freunde, Spaß in 
der Schule, Zeit haben zum Spielen, Freunde in der Schule...
Gut, dass Gott für uns da ist und für uns sorgt.      Margret Bicks
Als Gemeindepädagogin der Ev. Kirchengemeinde Schwelm kümmert sich 
Margret Bicks nicht nur um unsere Jungscharen. Hier und rechts nebenan 
erzählt sie einmal vom Weltgebetstag und dem Kindergottesdienst.

Bilder:
1 + 2  Boote aus Strohhalmen
und Lesezeichen aus Papyrus
wurden beim Kinderwelt-
gebetstag gebastelt
3  Begrüßung auf Deutsch
und Arabisch, darunter
ein Teil des Titelbildes
2014 „Wasserströme 
in der Wüste“

Der Posaunenchor, der auch „Café“ kann...

Der Duft von Waffeln und Kaffee, angeregtes Stimmengewirr 
und zwischendurch auch mal Posaunenklänge füllten am 16. 
März den großen Saal und das Foyer des Petrus-Gemeinde-
hauses. Das „CVJM-Frühlingscafé“ lud an diesem Sonntagnach-
mittag für zwei Stunden zu Gespräch und Genuss ein, und viele 
nutzten die Gelegenheit, ob nun alleine oder gemeinsam mit 
der Familie, mit Freundinnen und Freunden oder Bekannten. 
Die Mitglieder des Posaunenchores boten wieder eine reichhal-
tige Auswahl an selbst gebackenen Kuchen und Torten, die man 
am liebsten alle mal durchprobiert hätte - so verlockend war 
allein der „Augenschmaus“. Die Organisation hatten die Chor-
mitglieder gewohnt routiniert gut im Griff, und auch der Erlös 
des Cafés ging an den Posaunenchor. Denn neue Noten und In-
strumente, Reparaturen und Schulungen kosten immer wieder 
Geld. Am 2. November öffnet dann das „CVJM-Herbstcafé“.
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CVJMenschen

Edeltraud Werth hat am 12. April ihr 85. 
Lebensjahr vollendet. Wir gratulieren 
nachträglich sehr herzlich und wünschen 
ihr für jeden neuen Tag Gottes Segen!

Bei der Kreisvertretung am 5. April wurde 
Björn Wiesemann - entsprechend dem Ro-
tationsprinzip der Vereinsvorsitzenden - für 
ein Jahr zum neuen Kreisvorsitzenden des 
CVJM-Kreisverbandes Schwelm gewählt.

Aus dem Kindergottesdienst

In einem Kindergottesdienst im Februar 
haben wir die Geschichte „David spielt auf 
der Leier“ gehört. Davids Musik hat Sauls  
Stimmung beeinflusst. Enno hat für uns 
Musik aufgenommen. Die Stücke klangen 
mal spannend, traurig, lustig, langweilig, 
angstmachend, fröhlich. Jemand meinte, 
wenn er lange traurige Musik hört, wird er 
auch ein wenig traurig. Einige haben von 
ihren Lieblingsliedern erzählt, die oft fröh-
lich klingen und zum Mitsingen und Fröh-
lichsein anregen. Zum Schluss haben wir 
uns ein Gefühlsbarometer gebastelt (siehe 
Fotos unten).                          Margret Bicks

„CVJM bewegt“ und Gemeindefest
am 31. August - jetzt schon vormerken !

Am Sonntag, 31. August, gibt es eine Neuauf-
lage des „Waldgottesdienstes“ mit anschlie-
ßenden Sport- und Fitnessaktionen „CVJM 
bewegt“ auf dem Schwelmer Ehrenberg. 
Nach der gelungenen Premiere im letzten Jahr 
möchte die Ev. Kirchengemeinde ihre Beteili-
gung noch weiter zu einem Gemeindefest aus-
bauen. Es sollen möglichst alle Generationen 
angesprochen werden. Der Termin liegt nur 
knapp zwei Wochen nach dem Ende der Som-
merferien, von daher am besten schon heute 
dick in den Kalender eintragen! Selbstverständ-
lich wird noch ausführlich dazu eingeladen. 
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HAPPY BIRTHDAY! 
 

Kreisjungscharcamp 2014 
 

Samstag, 14.6 bis Sonntag, 15.6.   14.00-11.00 Uhr 
Kreuzkirche Oberbauer, 58256 Ennepetal 

99 Jahre Jungschar 

13.5.	 „Werkstattgespräch“
23.-25.5.	 CVJM-Ruhrcamp,
	 Gelsenkirchen (Westbund)
29.5.	 Gottesdienst im Hülsen-
	 becker Tal (KV/KK)

14.6.	 Jungbläsertag mit
	 Andreas Form
14./15.6.	 Kreisjungscharcamp,
	 Ept.-Oberbauer (KV/KK)
22.6.	 „Gott und die Welt“
24.6.	 „Werkstattgespräch“
4.-20.7.	 Jugendfreizeit, Schweden
31.8.	 „CVJM bewegt“ mit
	 Waldgottesdienst und
	 Gemeindefest (mit EKG)
13./14.9.	 „breakless“, Silschede (KK)
16.9.	 „Werkstattgespräch“
20.9.	 Projekttag des Posaunen-
	 chores mit Prof. Sprenger
20./21.9.	 MAB-Grundkurs 3 (KK)
28.9.	 „Gott und die Welt“
4.-10.10.	 Kinderfreizeit, Clüverswerder
12.-18.10.	 Treffpunkt-Freizeit,
	 Cuxhaven
2.11.	 CVJM-Herbstcafé, PGH
5.-9.11.	 Bundesmitarbeitertagung,
	 Borkum (Westbund)
9.11.	 „Gott und die Welt“
15./16.11.	 MAB-Grundkurs 4 (KK)
13.12.	 Vereins-Adventsfeier

	 (Änderungen vorbehalten)

EKG:	 Ev. Kirchengemeinde Schwelm
KK:	 Ev. Kirchenkreis Schwelm
KV:	 CVJM-Kreisverband Schwelm
MAB:	 Mitarbeiter/-innen
PGH:	 Petrus-Gemeindehaus

    Kalender  2014

Liebe Kinder,
vor 99 Jahren wurde im CVJM Stuttgart die erste Jungschar gegründet. Ein Grund 
für uns, mal eine richtig große Fete zu veranstalten. Im Rahmen des Kreisjung-
scharcamps 2014 feiern wir den Geburtstag der Jungschar!

Dafür nehmen wir uns richtig viel Zeit. Wir starten am Samstag um 14:00 Uhr. Am 
Nachmittag geht es bei den Spielen um den Wanderpokal der Kreisjungschar. Am 
Abend steigt die große Geburtstagsshow mit vielen Überraschungen. Richtiges 
Camp-Feeling kommt beim Lagerfeuer und bei der Übernachtung in den Zelten 
auf. Am Sonntag enden wir mit einem Camp-Gottesdienst (10:00 Uhr), zu dem 
auch die Eltern, Großeltern und Geschwister eingeladen sind. Am Sonntag um 
11:00 Uhr geht es dann auf den Heimweg. Natürlich gibt es auch ein Geburtstags-
festessen und am Morgen ein leckeres Frühstück.

Die Anmeldung gibt‘s in den Jungscharen. Bitte gebt sie mit 5,- Euro Kostenbetei-
ligung bis zum 6.6.2014 in eurer Gruppe ab.

99 Jahre Jungschar - Mutig voran!
Unsere CVJM-Jungscharen feiern Geburtstag: Herzlichen GlŸckwunsch!
Liebe Jungschar-Mitarbeitende im CVJM-Westbund und darŸber hinaus!
In 99 Jahren kann man viel erleben. Und das hat die CVJM-Jungschar in Deutschland auch. Aus diesem 
Grund wollen wir gemeinsam mit euch feiern, denn auch nach fast 100 Jahren ist die ãJungscharÒ immer 
noch mehr als eine gewšhnliche Gruppenstunde. 
Wir laden euch ein, gemeinsam mit uns die Jungschar-Geburtstagswoche vom 24. Februar 2014 bis 
02. MŠrz 2014 zu feiern. Denn am 25. Februar 1915 wurde die erste Jungschar im CVJM Stuttgart 
gegrŸndet. Macht euch mit uns auf in ein neues Jahrhundert Jungschararbeit und freut euch, was Gott 
alles mit uns vorhat. 99 Jahre - ein biblisches Alter! Gott erschien Abraham mit 99 Jahren und schloss mit 
ihm einen ewigen Bund (vgl. 1. Mose 17) und es ist Grosses daraus geworden. Solch ein Segen liegt auch 
auf unserer CVJM-Jungschararbeit, denn wšchentlich erreichen wir  61.000 Kinder in ganz Deutschland. 
Dabei wird unsere Arbeit zu 99% von engagierten Ehrenamtlichen geleistet: Schšn, dass du dabei bist!
Mit unseren Jungscharstunden wollen wir den Kindern die beste Zeit der Woche gšnnen. Darum haben wir 
fŸr die Geburtstagswoche 2014 ein ganz besonderes Programm zusammengestellt. Wir freuen uns, wenn 
ihr das Spiel oder die Andacht bei dem deutschlandweiten Jungschar-Geburtstag nutzt. Viel Spa§ mit den 
folgenden Seiten und beim Feiern des Jungschar-Geburtstages 2014. 
Mit Jesus Christus - Mutig voran! 

!
S¿ren Zeine	 	 	 Germo Zimmermann 

!
!
PS: Kennt ihr schon die neue CVJM-Juniorcard? Der 
Mitgliedsausweis fŸr deine Jungscharler: www.cvjm-
juniorcard.de
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